
Protokoll der FK vom 09.11.2020 (# 913) 

 

  

Anwesende: Lehramt, Informatik, Mathematik, Ev. 
Theologie, Jura, Altamerikanistik & Ethnologie, 
Geschichte, ELW, Psychologie, Archäologien, VWL, 
Agrar, Romanistik, Geographie, Geowissenschaften, 
Physik/Astro, Soziologie & Politik, Biomedizin, 
Philosophie 

  

TOP 1: Begrüßung und Festlegung der TO  

Hallo! Schön, dass Ihr alle da seid! 

1.1 Neuer Channel #informationen 

Es wurde ein neuer Channel mit Informationen über die Funktionsweise von Discord eröffnet, 
sodass Neuankömmlinge sich zurechtzufinden können (beispielsweise werden Emojis und 
Abkürzungen erklärt).  

Es wird um Rückmeldung gebeten, falls etwas Wichtiges vergessen wurde.  

• Christoph Heinen (Informatik): Ich sehe den Channel nicht. Habe ich keine Rechte? 

o Christoph Heinen hat nicht die Rolle des „Fachschaftlers“. Dies wurde bearbeitet und 
der Channel für alle Teilnehmer freigeschaltet.  

TOP 2: Genehmigung des letzten Protokolls 

Anmerkungen zum FID #912 

Elisabeth Schwab (Ev. Theologie): Bei den BFsG-Anträge steht hinter der 
„Raumverschönerung WS19/20“ der Fachschaft Geowissenschaften ein Sternchen. Was 
bedeutet dieses Sternchen? 

o Ein Stern weist darauf hin, dass eine Vorankündigung gestellt wurde.  

Sven Zemanek (Informatik): Nachfrage, wie die Wortwahl des verunglückten Satzes im 
FID#912 verändert wurde. 

o Der Satz wurde noch nicht verändert.  

Felix Blanke (Mathematik): Bezüglich des FIDs #911: Könnte „Felix Blanke taucht auf“ 
neutraler formuliert werden? 

Im FID #911 wurde „Felix Blanke taucht auf“ zu „Felix Blanke, der parallel auf einer anderen 

Konferenz war, nimmt zur Unterstützung am Gespräch über die Neufassung der FSWO teil“ 

geändert  

Sean Bonkowski (Physik/Astro): Ich bin aus der Physik/Astronomie und nicht aus der 

Informatik. 

 

 



Abstimmung über FID #912 

Ja: 18; Nein: 0; Enthaltungen: 0 

 

TOP 3: Berichte aus den Fachbereichen 

Jura 

Emily Brüggemann (Jura): „Kurze Info zu den Wahlen Jura VWL: Habe heute kurz mit dem 
Wahlleiter gesprochen und er meinte es lief heute alles super entspannt am ersten Wahltag 
ab. Es haben erstaunlicherweise schon fast 100 Leute in 5 Stunden gewählt.“ 

Geschichte 

Fabienne Hering (Geschichte): Bezüglich der 10.000 Euro Preisgeld des Rektors: Wir haben 
uns mit der Fachschaft beraten und wollten fragen, ob das Geld nur für allgemeine Ersti-
Arbeit angefragt werden kann. Wir hatten die Frage, ob wir für das Historikerkino eine 
Leinwand oder ein Beamer bekommen könnten, um es draußen stattfinden zu lassen. Wäre 
das möglich? 

o Wenn ihr das Preisgeld für das Historikerkino nutzen wollt, dann ist das nur auf eure 
Fachschaft beschränkt. Wenn ihr das Kino mit einer innovativen Idee für Erstis 
kombiniert, dann würde es in dem Bereich des Preisgeldes fallen. Die Intention ist, 
dass das Geld nicht nur für eine Fachschaft verwendet wird, sondern für alle. 
Ansonsten kann die Fachschaft Geschichte für das Historikerkino eine 
Vorankündigung stellen. 

ELW 

Franziska Ernst (ELW): Bezüglich Wahlen: Wir haben unser Hygienekonzept absegnen 
lassen, allerdings müsste es noch unterschrieben werden. Eigentlich hätten wir schon letzten 
Samstag die Unterschrift gebraucht, weil die Wahl vom 7.-9.12 stattfindet, wir waren aber ein 
bisschen zu langsam. Können wir die Wahl trotzdem durchführen? 

o Fiona (FSK): Die FSWO schreibt nicht vor, bis wann Hygienekonzepte unterschrieben 
vorliegen müssen. Du kannst uns Bescheid sagen, was der Arbeitsschutz dazu 
gesagt hat. Aber ansonsten sollte es keine Probleme geben. 

• Franziska Ernst (ELW): Am Mittwoch wird mit dem Arbeitsschutz darüber 
gesprochen. 

• Emily Brüggemann (Jura): Moritz hat die Jura/VWL Wahl geplant, obwohl noch kein 
Konzept vorlag. 

Evangelische Theologie 

Elisabeth Schwab (Ev. Theologie): Wir haben zwei Fragen. Die erste Frage betrifft Wahlen: 
Einige Fachschaften hatten ja Briefwahlen, wie sind die Briefmarken finanziert worden? Mit 
eurem Geld, AFsG-Geldern oder einem BFsG-Antrag? Die zweite Frage: Woher habt ihr die 
Roll-Up-Banner mit eurem Logo und dem Fachschaftsnamen und wie habt ihr sie finanziert? 

o Fiona (FSK): Es gibt keine reine Briefwahl, also sollten die Kosten dafür nicht so hoch 
sein. Felix weiß mehr. 



• Felix Blanke (Mathematik): In der FSWO steht, dass die Fachschaft die Kosten selber 
tragen muss. Wir haben die Briefmarken aus den Mitteln des Kontos und AFsG-
Überschüssen bezahlt.  

• Christoph Heinen (Informatik): Bitte nennt es nicht Briefwahl. Eine reine Briefwahl ist 
nicht möglich. Laut Wahlordnung ist es eine Präsenzwahl, bei der man einen 
Briefwahlantrag stellen kann. 

• Felix Blanke (Mathematik): Der passende Paragraph: § 7 Kosten: „Alle der 
Fachschaft in Durchführung der Wahlen nach dieser Wahlordnung entstehenden 
Kosten werden aus ihrem Haushalt getragen.“ 

o Wenn eine Wahl zu teuer sein sollte, dann wendet euch an das Referat. So kann für 
die Kosten eine Vorankündigung gestellt werden. Ansonsten müssen die Kosten 
selbst übernommen werden. 

• Sven Zemanek (Informatik): Die Roll-Up-Banner kann man online in einem 
Internetshop bestellen. 

Mathematik 

Benjamin Nettesheim (Mathematik): Bei uns wurde überlegt, eine Kamerapflicht per Zoom 
einzuführen. Glücklicherweise konnten wir das verhindern, da wir im Prüfungsausschuss 
genug Einfluss ausüben konnten.  

o Betrifft die Kamerapflicht noch andere Fachschaften? 

Geographie 

Marie Theresa-Reiter (Geographie): Wir möchten über unsere Ersti-Veranstaltungen 
berichten. Wir hatten zwei digitale Kneipenabende. Diese kamen sehr gut an. Am ersten Tag 
gab es fünf Kneipen, am zweiten Tag zehn Kneipen. In der Fachschaftssitzung gab es neue 
Erstis und mindestens zwei weitere kommen noch dazu.  

SozPol 

Fabian Franke (SozPol): Wir haben einige Präsenzveranstaltungen und sind erstaunt 
darüber. Kann man sich dem Verweigern? Wie sieht das bei den anderen Fachschaften 
aus? Darüber hinaus gibt es ein Problem mit den Technikkompetenzen der Dozenten. Wir 
haben mehrere Dozenten, die noch nie Ecampus benutzt haben und sogar einen Dozenten, 
der nicht mit Zoom umgehen kann. Man sollte dieses Problem beim Rektorgespräch 
ansprechen. Es betrifft vor allem externe Dozenten, weil denen das alles egal ist. Wir haben 
den Studiengangsmanager befragt, aber es gab noch kein Feedback.  

• Christoph Heinen (Informatik): Inkompetente Dozenten gibt es überall. Deswegen gibt 
es Schulungen vom Ecampus-Team. Man kann da seine Fragen hinrichten. Bei 
externen Dozenten ist es komplizierter, weil die vielleicht keine Schulungen 
bekommen können. Man sollte sich an das Institut wenden. Die Freiheit der Lehre 
schränkt Handlungsraum ein.  

• Sean Bonkowski (Physik/Astro): Am Anfang haben wir auch Präsenzlehre unterstützt, 
allerdings wurde der Betrieb durch die erneuten Beschränkungen wieder 
heruntergefahren (außer bei Praktika). Auch da galt bei uns der Grundsatz, dass 
Lehre digital möglich sein muss. Die Präsenzlehre ist ein Zusatzangebot. 

• Felix Blanke (Mathematik):  Bei uns wurden die Räumlichkeiten für 
Präsenzveranstaltungen gesperrt. Ihr könnt euch an die Verwalter der 
Räumlichkeiten wenden. 



• Fabian Franke (SozPol): Sigma Gabriel gibt bei uns ein Seminar in Präsenz.  

  

Agrarwissenschaften  

Erklärungen aufgrund des FSR-Problems von letzter Woche: 

Josef Babilon (Agrar): Ich bin nicht mehr in der Fachschaft, aber Moritz hat mir Bescheid 
gegeben. Intern haben wir 11 Leute, die zur arbeitenden Fachschaft gehören und den 
Referaten zugeteilt werden. Die gehören nicht in die engere FSV.  

• Felix Blanke (Mathematik): Habt ihr denn feste Referenten, die in das FSR gewählt 
werden? Und wie ist das mit den zwei Finanzreferenten? 

• Josef Babilon (Agrar): Wir wählen auch den FSR, nennen das aber Präsidium. Es gibt 
einen Präsidenten, ein Vize-Präsident, zwei Kassenwärter und ein 
Öffentlichkeitsreferat. Es werden zwei Finanzreferenten gewählt.  

o Fiona (FSK): Wenn sich das Präsidium so konstituiert, widerspricht das dem SdS.  

• Moritz Will (Agrar): Mindestens ein Finanzreferent darf drin sein. Das steht bei uns in 
der Satzung, die erst im Sommer veröffentlicht wurde.   

• Felix Blanke (Mathematik): Das funktioniert nicht. Die Satzung spricht von 
Finanzreferenten, dem wird persönliche Verantwortung zugesprochen. Es wurde 
keine Zuständigkeit zugewiesen.  

• Josef Babilon (Agrar): Wir haben es immer so gemacht, dass wir einen Älteren und 
einen Jüngeren hatten - einer ist Finanzreferent und der andere Stellvertreter, aber 
die Satzung muss geändert werden. 

• Philipp (FSK): Praktikant. 

• Moritz Will (Agrar): Geht es nur um die Zuständigkeit? Die Kassenwärter sind nicht 
gleichwertig. 

• Felix Blanke (Mathematik): Die Assistenz hilft bei der Büroführung. Der 
Finanzreferent macht alles, was die Satzung vorsieht. Dann kann der Assistent im 
FSR sein.  

 

TOP 4. Berichte aus AStA und Gremien 

4.1 Freiwillige 

Wir haben eine Freiwillige für den Wahlprüfungsausschuss des SP: Gina Muuss aus der 
Informatik.  

Gina Muuss (Informatik): Ich bin in der Informatik die Vorsitzende des FSR und ich kann 
Dinge mit Computern (Sven hat nach jemanden mit Technikkompetenz gesucht). 
Lieblingsfarbe: Grün. Lieblingsemoji: Sowas neumodisches habe ich nicht.  

Abstimmung: „Soll Gina Muuss für die FK in den Wahlausschuss des SP entsandt werden? 

Ja: 18; Nein: 0; Enthaltungen: 0 

 



4.2 WPAF 

Fiona (FSK): Auf der letzten FK wurden die Beschlussempfehlungen von 
Agrarwissenschaften und Medizin in erster Lesung vorgestellt und wir haben keine 
Beschwerden erhalten. Alle Anmerkungen sind korrigiert worden. Hiermit folgt sowohl die 
zweite als auch dritte Lesung.  

Abstimmung: Soll die Beschlussempfehlung des WPAF für die Fachschaft Agrar 
angenommen werden? 

Ja: 17; Nein: 0; Enthaltungen: 0 

 

Abstimmung: Soll die Beschlussempfehlung des WPAF für die Fachschaft Medizin 
angenommen werden? 

Ja: 17; Nein: 0; Enthaltungen: 0 

 

4.3 Neufassung FSWO 

Vor zwei Wochen gab es die erste Lesung der Neufassung der FSWO. Uns haben  
Anmerkungen von Sven Zemanek und Tim Racs erreicht. Die Änderungen, die in der 
Neufassung vorgenommen wurden, werden vorgelesen: „Rechtschreibung, einzelne 
Nummerierungen von Paragraphen und Absätzen, das generische Femininum, 
Formulierungen wie bei „Wahl des FSR“ wurden geändert, doppelte Erwähnungen wurden 
gestrichen, die Übertragung von Aufgaben wurde geändert, es gibt keine stellvertretende 
Wahlleiterin mehr, unnötige Verweise wurden entfernt, Paragraph bezüglich der 
Verhältniswahl wurde überarbeitet.“ 

o Gibt es noch andere Änderungsanträge? 

Wenn die Neufassung der FSWO angenommen werden sollte, wird sie Mittwoch ins SP 
gereicht, damit sie da in erster Lesung gehen kann. Vielen Dank an alle, die Freitag bei der 
Sitzung da waren, um die Anmerkungen durchzuarbeiten. 

• Jonathan Andraczek (VWL) : Eine redaktionelle Anmerkung bei § 19, Absatz 10: 
kandidierende 

Abstimmung: Soll die veränderte Fassung der FSWO so ans SP gegeben werden? 

Ja: 15; Nein: 0; Enthaltungen: 3 

 

4.4 AWFSK 

"Die FK möge für dieses Jahr einen Ausschuss für die Wahl des Fachschaftenkollektivs 

einrichten, der einen Ablauf für die Wahl erarbeitet, die Auszählung der Stimmen übernimmt 

und das Ergebnis der FK vorlegt.“ 

Sven Zemanek (Informatik): Es haben sich zwei Alternativen für die Möglichkeit einer Wahl 
herauskristallisiert.  

• „1. Die FK beschließt eine Änderung der FKGO, die § 17 Abs. 8 streicht. Diese 
Änderung kann auch nur temporär sein. Daraufhin können die FSK-Mitglieder einfach 
per offener Abstimmung gewählt werden. Voraussichtliche Dauer: Acht Tage für 3 



Lesungen der Änderungsordnung, ein Tag für die Veröffentlichung, Wahl auf der 
nächsten FK; insgesamt ~15 Tage. Voraussichtliche Kosten: 0 €“ 

• „2. Wir machen eine Briefwahl. Jede Fachschaft schickt uns bis zu einem bestimmten 
Datum, an welche Adresse die Briefwahlunterlagen geschickt werden sollen. Wir 
sammeln Kandidaturen ein, erstellen einen Stimmzettel, packen Briefwahlbriefe und 
schicken die an die Adressen. Alles was bis zu einem festgelegten Stichtag 
zurückgeschickt wird wird öffentlich ausgezählt. Voraussichtliche Dauer: Zwei 
Wochen um die meisten Versandadressen zu bekommen, zwei Wochen um die 
Antworten zu bekommen, ggf. mit erneutem Versand falls es wo nicht angekommen 
ist, dann Auszählung; insgesamt vmtl. ein Monat. Voraussichtliche Kosten: 60 – 72 € 
Porto, ~20 € Material“ 

Bei der ersten Option könnte die Änderungsordnung schon in erste Lesung gehen, da sie 
bereits fertig ist.  

Offene Abstimmung für ein Meinungsbild: 

 

Meinungsbild  

Die „Erste Ordnung zur Änderung der Geschäftsordnung der Fachschaftenkonferenz“ 
befindet sich im „Anträge“ Channel.  

• Felix Blanke (Mathematik): Die Reaktionen sollten weggenommen werden, das 
kommt einer moralischen Wahl näher. 

• Christoph Heinen (Informatik): Jemand könnte eine geheime Wahl anfordern. Ist das 
Problem gelöst? 

o Die Forderung einer geheimen Wahl könnte bis zur zweiten Lesung rausgenommen 
werden. 

• Sven Zemanek (Informatik): Das ist technisch möglich, wurde aber noch nicht 
diskutiert.  

Nächste Woche, am 16.11., folgt die zweite und dritte Lesung.  

 

4.5 GoSaFK 

Der GoSaFK setzt sich mit Geschäftsordnungen- und Satzungen auseinander.  

Benjamin Nettesheim aus der Mathematik und Kiso aus der FSK möchten aus dem GoSaFK 

austreten.  

Fiona aus der FSK möchte statt Kiso in den GoSaFK eintreten.  



Fiona (FSK): Ich studiere Geographie und arbeite beim Referat. Auf der Website steht neben 

meinem Namen „Satzungen“, deswegen halte ich es für ganz sinnvoll, wenn ich das Amt 

übernehme. Lieblingsfarbe: Blau; Lieblingsemoji: sweat_smile  

Felix Blanke (Mathematik): Ich möchte auch kandidieren. Ich studiere Mathematik und 
Informatik und bin der Mathe-Finanzer. Darüber hinaus bin ich im SGO und wegen 
Überschneidungen möchte ich auch in den GoSaFK. Lieblingsfarbe: Grau; Lieblingsemoji: 
Grinsen.  

➢ In jedem Ausschuss übernimmt ein Mitglied den Vorsitz. Zu den Aufgaben des 

Vorsitzes zählen Sitzungen einberufen und diese leiten. Die Mitglieder  des GoSaFK 

solltet euch absprechen, wer den Vorsitz übernimmt. Außerdem sollte die Wahl nicht 

auf Fiona fallen, da sie bereits den Vorsitz des WPAF übernimmt. Sonst muss Liedel 

den Vorsitz bestimmen (und das macht er ungerne).  

Nächste Woche, am 16.11., wird abgestimmt. 

 

TOP 5: Berichte aus dem Referat 

5.1 Wählerverzeichnisse 

Wir bekommen die Wählerverzeichnisse zwar digital zugeschickt, dürfen sie aber nicht 
weiterleiten. Sie müssen ausgedruckt werden und jemand aus der Fachschaft muss sie in 
Papierform abholen, da eine Unterschrift benötigt wird.  

5.2 Digitalisierung 

Die digitale Kompetenz wird ausgebaut. Wir versuchen, bald auf das Ticketsystem 
umzusteigen. Damit verbunden wollen wir über einen Cloud-Speicher euch verschiedene 
Dateien zu Verfügung stellen (.z.B. Beantragung des Wählerverzeichnisses), normalerweise 
müssen wir immer ein neues PDF hochladen, aber es wird leichter, wenn das Dokument 
jederzeit geändert werden kann. Auch die Website wird sich ändern, allerdings ist das die 
Aufgabe des AStA.  

5.3 Rektorgespräch am 14.12.2020 - 18:30 Uhr 

Die Fachschaften werden dazu aufgefordert, Fragen, Anregungen und Kritik an das Rektorat 
an uns zu schicken.  

 

TOP 6: Finanzen 

6.1 Erstiarbeit 

Im KritKat steht drinnen, dass die Fachschaften Berichte über ihre Ersti-Arbeit muss. Werden 
aber lediglich Hefte gedruckt etc., braucht ihr keinen Bericht zu schreiben. Ein kleiner Bericht 
ist z.B sinnvoll, wenn ihr eine digitale Kneipentour hattet und uns erklärt, wie sie gelaufen ist.  

Benedikt Bastin (Informatik): Wir haben ein paar Ideen, wie man das Rektoratsgeld für die 
Ersti-Arbeit nutzen könnte. Wir hatten vier Tage lange einen Livestream für Informationen, 
Bespaßung, Interviews mit Professoren etc. Wir hatten viele ZuschauerInnen und der 
Livestream kam gut an. Für den ersten Stream haben viel Equipment ausgeliehen, mit mehr 
Geld könnten wir weiterstreamen, im Keller gibt es auch ein Greenscreen-Studio. Eine 
weitere Idee wären Pavillons, Bierbänke und Geschirr für Veranstaltungen in Präsenz. Oder 
man könnte sich eine Lizenz für Online Partyspiele holen und dann ausleihen.  



o Wenn alles Fachschaftsübergreifend benutzt werden könnte und es eine 
Kooperationsmöglichkeit mit mehr Erstis gäbe, wären die Ideen eher förderfähig. 
Vielleicht wären Vorankündigungen für Pavillons etc. besser. Die Online-Spiele 
müssten etwas konkreter formuliert werden.  

• Felix Blanke (Mathematik): Wir hatten uns Bierzeltgarnituren geholt, aber man 
bräuchte viele mehr. Für eine einzelne Fachschaft macht es keinen Sinn, aber es ist 
gar keine schlechte Idee, für Sommerfeste sowas zu haben. Ein gemeinsamer 
Bestand wäre sinnvoll.  

• Sean Bonkowski (Physik/Astro): Es gab die Idee einmal  (auch mit Zelten), aber diese 
wurde mit dem Argument verworfen, dass sie nirgends gelagert werden können.  

o Man könnte eine Bestandanalyse machen, ob andere Fachschaften schon etwas 
haben, und diese ergänzen und ausleihen. Die Fachschaften sind sehr weit verteilt, 
zentral lagern wird schwer.  

o Christoph Heinen (Informatik): Einige Fachschaften haben Lagerplätze, aber im 
Hauptgebäude sieht es anders aus. Man sollte überlegen, wie und wo ein zentraler 
Lagerraum überhaupt wäre. Die PhilFak hätte doppelt gewonnen, wenn sie einen 
Lagerraum bekommen würde. Da lägen auch die Bierzeltgarnituren und die 10.000 
Euro wären gut verwendet. Das könnte man mit dem Rektor diskutieren.  

Johann Thiele (Archäologien): Wir hatten diskutiert, ob man im nächsten Sommersemester, 
falls Corona zurückgegangen sein sollte, eine Ersatz Ersti-Fahrt veranstalten könnte? 
Problem ist nur, dass man nicht weiß, wie lange das Problem mit Corona dauern wird. 

6.2 Workshop 

Wegen des Finanzer und AFsG-Workshops bei Alois: Eine Mail wurde geschrieben, es gab 
aber noch keine Antwort. Es wäre gut, wenn ihr uns vorher eure Fragen zum Thema 
schreibt. Diese sollten vorab geklärt werden, sodass sich Alois darauf vorbereiten kann. 

  

6.3 BFsG (Abstimmung) 

➢ Anmerkung: Aufgrund neuen Regelungen werden die BFsG-Anträge zwar 
abgestimmt, aber wenn die Voraussetzungen nicht erfüllt sein sollten, können sie 
noch nicht ausgezahlt werden.  

Franziska Ernst (ELW): Wir haben im September einen BFsG-Antrag gestellt, wurde der 
schon bearbeitet? 

o Nele (FSK): Ich habe euch per Mail geantwortet. Aufgrund der Tatsache, dass wir 
schauen müssen, ob ihr die Kriterien erfüllt oder nicht, ist der Antrag noch nicht 
überwiesen worden.  

Benjamin Nettesheim (Mathematik): Was fällt unter die technische Ausstattung der 
Fachschaft Geographie? 

Fiona (FSK): Das ist technische Ausstattung für den neuen Fachschaftsraum, weil die 
Fachschaft umgezogen ist.  

Abstimmung: Sollen alle BFsG-Anträge gemeinsam abgestimmt werden? 

Ja: 17; Nein: 1; Enthaltungen: 2 

 



 

Abstimmung: Sollen alle BFsG- Anträge der Anweisung #252 angenommen werden? 

Ja: 16; Nein: 0; Enthaltungen: 0 

 

 

 

Nr. Fachschaft Zweck Betrag in 
Euro 

Anmerkung 

1 Altamerikanistik FS-Fahrt Nideggen 
SS 20 

500,00 €  

2 Archäologien FS-Fahrt Bad 
Münstereifel 

SS 20 

500,00 €  

3 Ev. Theologie BuFaTa Münster 
WS 19/20 

90,00 €  

4 Geographie Exkursion „Über 
den Dächern von 

Bonn“ 

152,00 €  

5 Geographie Technische 
Ausstattung SS 20 

369,39 €  

6 Geographie BuFaTa Augsburg 
WS 19/20 

590,10 €  

7 Geographie FS-Fahrt 
Simmerath-
Woffelsbach 
WS 19/20 

700,00 €  

8 Geowissenschaft
en 

Raumverschönerun 
WS 19/20 

1.064,43 
€* 

 

9 Geschichte FS-Kleidung 
SS 20 

200,00 €  

10 Griech. u. Lat. 
Philologie 

Erstifahrt Wilnsdorf 
WS 19/20 

502,17 €  

11 Griech. u. Lat. 
Philologie 

Ersti-Frühstück 
WS 19/20 

50,20 €  

12 Mathematik Fachschaftsbekleid
ung 

SS 20 

140,00 €  

13 Mathematik 86. KoMa Bonn 
SS 20 

80,85 €  

14 Politik & 
Soziologie 

FS-Fahrt 
Nettersheim 
WS 19/20 

635,03 €  

15 Psychologie Erstifahrt 
Bergneustadt 

WS 19/20 

484,50 €  



 

 

 

 

nächste FK findet am 16.11.2020 um 19:07 Uhr 

auf DISCORD statt. 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Festlegung der Tagesordnung 

2. Genehmigung des letzten Protokolls 

3. Berichte aus den Fachbereichen 

4. Berichte aus dem AStA, SP und anderen Gremien 

5. Berichte vom Rektorat 

6. Berichte aus dem Referat 

7. Finanzen 

8. Sonstiges 

Christoph, Nele, Gregor, Ann-Christin, Fiona, Kristin, Philipp 

 

TOP 7: Sonstiges 

Fabienne Hering (Geschichte):  Der Pit Feiereisen wurde in den Haushaltsausschuss entsendet, 

hat aber noch nichts davon gehört. 

• Sven Zemanek (Informatik): Das ist nicht verwunderlich, weil es bislang noch nichts 

zutun gab. Bald kommt aber der Nachtrag des Haushaltsplan. Außerdem steht Pit nicht 

bei den Mitgliedern, also sollte er sich am besten melden.  

 

Ende der FK um 20:39 


